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Das absolute Spitzenspiel der Landesliga Süd wird

Sonnabend um 15 Uhr angepfiffen, wenn Tabellenführer

SV Bavenstedt - zwölf Punkte aus den bisherigen vier

Spielen - auf Verfolger TSV Pattensen - zehn Punkte

aus ebenso vier Spielen - trifft. Während sich der

Spitzenreiter vergangenen Sonnabend bei seinem 2:1-

Sieg in Sarstedt doch recht schwer getan hat, schickten

die TSVer zuletzt den 1. FC Wunstorf sowie den VfL

Bückeburg jeweils mit 0:3-Niederlagen nach Hause. "Wir

wissen um die Stärkendes Gegners und er ist für uns

leichter Favorit." Das sagt Sebastian Franz, Trainer der

Gäste. "Aber wir gehen zuversichtlich in dieses Spiel."

Allerdings muss der TSV Pattensen auf fünf Kicker

verzichten, die vergangenen Spieltag in der

Startaufstellung standen: Johannes Weber und Til

Buchmann sind verletzt, Simon Hinske, Nico Liedtke und

Christian Eilers aus privaten Gründen verhindert. "Das

kann aber auch eine Chance für jene Spieler sein, die

bisher nicht so oft zum Einsatz gekommen sind und sich nun bewähren können", sagt Franz. Ein offenes Spiel auf

Augenhöhe erwartet Martin Pyka, Trainer des Landesligisten SC Hemmingen-Westerfeld, am Sonntag beim VfR Evesen.

"Eine erfahrene Mannschaft mit individueller Qualität. Es wird auf die Tagesform ankommen", sagt Pyka. Nach wie vor

verletzt fehlen werden Aljoscha Hyde und Can Tuna. Dafür sind Noah Herhaus und Frederic Schoppe wieder an Bord. "Das

wird ein interessanter Schlagabtausch, den wir hoffentlich erfolgreich gestalten können", so Pyka.Durchaus nicht chancenlos

sollte der 1. FC Sarstedt bei seinem Gastspiel am Sonntag (15 Uhr) bei der SpVgg. Bad Pyrmont sein. Die Kurstädter

haben nach ihren bisherigen drei Spielen erst einen Zähler auf den Konto und belegen den letzten Rang in der Tabelle. "Wir

fahren nach Pyrmont, um von dort die Punkte mitzunehmen", setzt Matteo Menchise, sportlicher Leiter der FCer, das Ziel

fest. Die Mannschaft habe diese Woche sehr gut trainiert, und Trainer Marc Vucinovicfast den kompletten Kader bei den

Trainingseinheiten gehabt.Die SV Arnum, Spitzenreiter der Bezirksliga Staffel 6, empfängt am Sonntag die SG Blaues

Wunder. Die Gäste sind mit zwei 7:0-Kantersiegen und einem Remis in die Saison gestartet. Für SVA-Trainer Christoph

Boyn ist der Gegner trotzdem schwer einzuschätzen. "Die Ergebnisse waren schon überraschend, aber auch relativ einfach

zu erklären. Von daher sind wir sehr gespannt, wie die Gäste sich präsentieren werden. Für uns geht es darum, unsere

Siegesserie weiter auszubauen und vorne zu bleiben", sagt Boyn. Bis auf Niklas Schnell, Jacques Hieronymus und dem

angeschlagenen Yann-Niklas Pohl hat Boyn personell die Qual der Wahl. Am anderen Ende der Tabelle steht der Koldinger

SV aktuell mit null Punkten und null Tore da. Und mit Niedersachsen Döhren kommt am Sonntag ein Gegner nach

Koldingen, der in die Aufstiegsrunde möchte. "Die Stimmung ist deutlich besser als der Tabellenstand vermuten lässt. Die

Jungs sind hochmotiviert und werden am Sonntag ihr Bestes geben. Wir werden sehen, was am Ende dabei herauskommt",

sagt KSV-Trainer Nikola Butigan.

Da müssen wir hin - das könnte Nikola Butigan, Trainer des

punktlosen Bezirksligisten Koldinger SV, seinem Spieler

Marvin Hische mit auf den Weg geben, wenn es Sonntag

gegen die SpVg Niedersachsen Döhren geht. / Foto: R. Kroll 
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